
Der Wahlleiter 

für die Wahl des Kreisseniorenrates  

des Landkreises Marburg-Biedenkopf  

 Eingangsdatum (bei Eingang am letzten Tag 

der Einreichungsfrist auch Uhrzeit), Unter-

schrift  

 Im Lichtenholz 60 

 35043 Marburg 

 

Wahlvorschlag 

für die 

Wahl des Kreisseniorenrates am 23. April 2025 

 

(Bitte vollständig in Maschinen- oder Druckschrift ausfüllen) 

 

Vor- und Zunamen der Bewerberin/des Bewerbers  Geburtsdatum 

Hauptwohnung (Straße, Haus-Nr., PLZ, Wohnort)  

 

Ich erkläre, bei einer Wahl das Mandat eines Mitgliedes des Kreisseniorenrates des Landkreises  

Marburg-Biedenkopf zu übernehmen, gemäß § 9 Abs. 4 S. 3 der Wahlordnung zur Wahl des Kreis-

seniorenrates des Landkreises Marburg-Biedenkopf.  

 

Ferner stimme ich zu, dass die vorgenannten Angaben für die Durchführung der Wahl zum Kreisseni-

orenrat veröffentlicht werden dürfen. Dies gilt insbesondere für die Veröffentlichung der zugelassenen 

Wahlvorschläge, der Stimmzettel sowie des Wahlergebnisses.  

 

Ort, Datum  Persönliche und handschriftliche Unterschrift der Bewerbe-

rin/des Bewerbers  

 

 

 

 
(Dieser Teil ist nur vom Magistrat oder Gemeindevorstand der Stadt oder Gemeinde, in der 

der/die o. g. Unterzeichner/-in seinen/ihren Hauptwohnsitz hat, auszufüllen)  

 

Bescheinigung der Wählbarkeit 

 

Der/Die Unterzeichner/-in ist am Wahltag in der Stadt oder Gemeinde, die die Bescheinigung ausstellt, 

wahlberechtigt und ist Deutsche/r im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes bzw. nicht-

deutsche/r Unionsbürger/in, hat am Wahltag seit mindestens drei Monaten den Hauptwohnsitz im 

Landkreis Marburg-Biedenkopf und hat das 63. Lebensjahr vollendet. Er/Sie ist nicht nach § 31 der 

Hessischen Gemeindeordnung bzw. nach § 22 der Hessischen Landkreisordnung vom Wahlrecht aus-

geschlossen. Die Angaben beziehen sich auf das Datum der Unterschrift des v.g. Wahlvorschlages. 

 

Ort, Datum  

(Dienstsiegel)  

Magistrat/Gemeindevorstand und Unterschrift  

 

 

 

  



Rückseite 

 

 

Informationen zum Datenschutz nach Art. 13 und Art. 14 der EU-Datenschutz-Grund-

verordnung (DSGVO) 

 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer im Wahlvorschlag angegebenen personenbe-

zogenen Daten ist der Wahlleiter für die Wahl des Kreisseniorenrates des Landkreises 

Marburg-Biedenkopf, Herr Landrat Jens Womelsdorf, Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg, E-

Mail über Wahlen@marburg-biedenkopf.de. 

Die behördliche Datenschutzbeauftragte ist erreichbar unter der Anschrift: Landkreis 

Marburg-Biedenkopf, Der Kreisausschuss, Behördliche Datenschutzbeauftragte, Im 

Lichtenholz 60, 35043 Marburg und per E-Mail über datenschutz@marburg-biedenkopf.de. 

Verantwortlich für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten bei der Erstellung 

der Wahlrechtsbescheinigung ist die Gemeinde oder Stadt, bei der Sie mit Ihrem Haupt-

wohnsitz gemeldet sind. 

 

Ihre Daten werden erhoben, um die Kreisseniorenratswahl am 23. April 2025 im Landkreis 

Marburg-Biedenkopf ordnungsgemäß durchführen zu können. Ihre Daten werden veröffent-

licht und somit bekanntgemacht aufgrund Ihrer datenschutzrechtlichen Einwilligungserklä-

rung nach § 11 Abs. 3 und § 16 Abs. 3 der Wahlordnung zur Wahl des Kreisseniorenrates 

des Landkreises Marburg-Biedenkopf (WO KSR). 

 

Verarbeitet werden die folgenden, von Ihnen angegebenen, personenbezogenen Daten:  

Vor- und Zunamen der Bewerberin/des Bewerbers, Geburtsdatum und Anschrift der Haupt-

wohnung. Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a in Verbindung mit 

Art. 7 DSGVO (Einwilligung) von der öffentlichen Stelle verarbeitet. 

Empfänger der personenbezogenen Daten sind alle an der Durchführung der Wahl beteilig-

ten Personen sowie der Wahlausschuss.  

 

Die Frist für die Speicherung der personenbezogenen Daten richtet sich nach § 20 WO KSR 

i.V.m. § 112 Absatz 2 Kommunalwahlordnung und beträgt 6 Monate seit der Wahl, sofern 

nicht mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes angeordnet 

wird oder die Angaben für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von 

Bedeutung sein können. 

 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) stehen Ihnen zudem folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über 

die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige 

personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 

16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung o-

der Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 

einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Ge-

brauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür er-

füllt sind. Weiterhin besteht nach Art. 77 DSGVO ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbe-

hörde (Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit, Postfach 3163, 

65189 Wiesbaden, E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de). 


